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öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

"Seniorenwegweiser": Aktuelle Informationen - nicht nur für ältere Menschen 

 
Begründung: 

 

Fast noch druckfrisch liegt der Seniorenwegweiser in vielen öffentlichen Gebäuden kostenlos zur 

Mitnahme aus. Als sich die Seniorenberatung vor 20 Jahren entschloss, einen solchen Ratgeber auf 

den Weg zu bringen, konnten die Verantwortlichen nicht vorhersehen, welchen Stellenwert der 

Wegweiser im Gladbecker Informationssystem einmal bekommen wird. 

 

Diese Informationsbroschüre richtet sich nicht nur an die älteren Bürgerinnen und Bürger der Stadt 

Gladbeck. Vielmehr soll der Wegweiser auch Angehörigen den Weg zu verschiedenen Anbietern 

von Serviceangeboten in Gladbeck aufzeigen. Außerdem greifen Akteure in der Seniorenarbeit 

gerne auf den Seniorenwegweiser mit seinen vielen Informationen zurück. 

 

Die erste Ausgabe aus dem Jahr 1999 beinhaltete 47 Seiten. Mittlerweile hat das Druckwerk einen 

Umfang von über 90 Seiten. Der Ratgeber deckt eine enorme Spannbreite an Themen ab, wobei 

das Thema Pflege zwischenzeitlich mit 21 Seiten den größten Raum einnimmt. Neben dem Thema 

Pflege stellen sich die Seniorenberatung und der Seniorenbeirat vor, aber auch Aktivitäten, Hilfe 

und Entlastung im Alter, Beratung und Information, finanzielle Hilfen und Vergünstigungen, Ge-

sundheit, Hilfe bei Demenz, Vorsorge treffen und auch „der letzte Weg“ werden in dem Wegweiser 

angesprochen. Die Themenfelder sind in unterschiedlichen Farben gekennzeichnet und somit leicht 

zu finden.  
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Mittlerweile erscheint der Seniorenwegweiser in einer Auflage von 3.000 Exemplaren. Die Broschüre 

lässt sich ebenfalls auf der Homepage der Stadt Gladbeck unter www.gladbeck.de herunterladen. 

Das Heft der städtischen Seniorenberatung ist für Gladbecker Bürger/innen und auch für Akteure in 

der Seniorenarbeit ein Bestseller geworden, weil es präzise die Bedürfnisse der Leserschaft trifft. 

Dieses lässt sich auch an den Klicks auf der städtischen Homepage ablesen. Danach hält der Ratge-

ber schon seit Jahren eine Spitzenposition. 

 

 

 

http://www.gladbeck.de/
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine X 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 

 

Die Mitglieder des Ausschusses für Soziales, Senioren und Gesundheit nehmen den Bericht der 

Verwaltung zur Kenntnis. 

 

 

 

 Der Bürgermeister 

I.V. 

 

 

 

- - Rainer Weichelt - 

 Erster Beigeordneter 

 

_________________________________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt- und Finanzausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


